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§ 32 Absatz 5 der Musterbauordnung enthält folgende Fassung: 
 
„(5)          1Dachüberstände, Dachgesimse und Dachaufbauten, lichtdurchlässige 
Bedachungen, Dachflächenfenster, Lichtkuppeln, Oberlichte und Solaranlagen sind so 
anzuordnen und herzustellen, dass Feuer nicht auf andere Gebäudeteile und 
Nachbargrundstücke übertragen werden kann.  
²Von Brandwänden und von Wänden, die anstelle von Brandwänden zulässig sind, müssen 
folgende Abstände eingehalten werden: 
 
1. ohne Abstand 
 
a) Dachflächenfenster, Oberlichte, Lichtkuppeln und Öffnungen in der Bedachung, wenn die 
Wände nach Halbsatz 1 mindestens 30 cm über die Bedachung geführt sind, 
 
b) Solaranlagen, Dachgauben und ähnliche Dachaufbauten aus brennbaren Baustoffen, wenn 
sie durch die Wände nach Halbsatz 1 gegen Brandübertragung geschützt sind. 
 
2. mindestens 0,50 m   
 
Solaranlagen, die mit max. 30 cm Höhe über der Dachhaut installiert oder im Dach integriert 
sind, wenn sie nicht unter Nr. 1b fallen. 
 
3. mindestens 1,25 m   
 
a) Dachflächenfenster, Oberlichte, Lichtkuppeln und Öffnungen in der Bedachung, die nicht 
unter Nr. 1a fallen, 
 
b) Dachgauben und ähnliche Dachaufbauten, wenn sie nicht unter Nr. 1b fallen, 
 
c) Solaranlagen, die nicht unter Nr. 1b und 2 fallen.“ 
 
 


